
 

 

NACHHALTIGKEIT MASSIV

Forschungsinitiative „Nachhaltigkeit massiv“ – www.nachhaltigkeit‐massiv.at  

Sanieren oder Abreißen? 

BauZ! ‐ Wiener Kongress für zukunftsfähiges Bauen im Rahmen der 
Reed‐Messe Bauen und Energie Wien, 18. und 19. Februar 2010 
 
Im Rahmen der Reed‐Messe "Bauen und Energie 2010" findet am 18. und 19. Februar der 
Kongress "Sanieren oder Abreißen?" im Kongress Center des Messezentrum Wien statt. 
Der 2‐tägige Fachkongress parallel zur Reed‐Messe "Bauen und Energie 2010" widmet sich 
der  Fragestellung  "Sanieren  oder  Abreißen?".  Städtebauliche  sowie  architektonische 
Argumente  sollen  gehört  und  diskutiert  werden.  In  zahlreichen  Plenarvorträgen  und 
Workshops  –  darunter  ein Workshop  zur  Forschungsinitiative  „Nachhaltigkeit massiv“  ‐ 
werden ökonomische Faktoren ökologischen und sozialen gegenübergestellt. 

Workshop Forschungsinitiative „Nachhaltigkeit massiv“ 
Im Rahmen der Forschungsinitiative „Nachhaltigkeit massiv“ des Fachverbands der Stein‐ 
und keramischen Industrie Österreich in Kooperation mit der ÖGUT findet am Donnerstag, 
18. Februar 2010, 14:00 bis 17:00 Uhr, ein Workshop zum Thema „Soziale und ökonomische 
Indikatoren für Planungsentscheidungen“ statt.  
 
Zwei Schlüsselfragen stehen im Mittelpunkt:  
1) Wie können soziale Aspekte bei Veränderungen im Baubestand berücksichtigt werden? 
2) Welchen Beitrag kann das neue Kurzbewertungsverfahren der TU Wien in Hinblick auf den 
Marktwert von Gebäuden leisten? 
 
Damit im Zusammenhang werden weitere Fragen diskutiert:  

• Wie könnte die Bau‐ und Wohnungswirtschaft von einer verstärkten Einbeziehung 
sozialer Aspekte profitieren? 

• Kann das Kurzbewertungsverfahren zur Entscheidungsfindung „Sanieren oder 
Abreißen“ beitragen? 

• Welche Chancen bestehen, die „Nachhaltigkeitsqualitäten“ mit dem 
Kurzbewertungsverfahren am Wohnungsmarkt stärker ins Spiel zu bringen? 

• Welche Interventionen können zu mehr Nachhaltigkeit im Bauwesen beitragen: 
Bewertungssysteme wie klima:aktiv / TQB, Jurierungen, Partizipationsverfahren etc.? 

• Lassen sich typische Interessenslagen und –konflikte identifizieren und welche 
Auswirkungen haben diese auf die Ziele der (sozialen) Nachhaltigkeit? 

• Wer vertritt soziale Aspekte im derzeitigen Baugeschehen? 
• Welche Bedeutung haben Gemeinschaftseinrichtungen in sozialer Hinsicht? 

 
Begrüßung: Dr. Carl Hennrich, Geschäftsführer des Fachverbands der Stein‐ und keramischen 
Industrie Österreich 
ReferentInnen / ImpulsgeberInnen: DI Wibke Tritthart, IFZ Graz | Prof. Dr. Karin Stieldorf, TU 
Wien, Institut für Architektur und Entwerfen | DI Susanne Supper, ÖGUT | DI Johannes 
Fechner, 17&4 Organisationsberatung GmbH 
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Anmeldung 
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung im Feld Anmerkung das Stichwort „Nachhaltigkeit 
massiv“ an. Dadurch können Sie den IBO‐Kongress inklusive Workshop „Nachhaltigkeit 
massiv“ zum Mitgliederpreis besuchen. Für Besucher des Kongresses ist die Messe 
kostenlos. 
 
Information und Anmeldung: www.ibo.at 
 
Veranstalter: IBO ‐ Österreichisches Institut für Baubiologie und ‐ökologie Das IBO erforscht 
als unabhängiger, wissenschaftlicher Verein seit 30 Jahren die Wechselwirkungen zwischen 
Mensch, Bauwerk und Umwelt. 
 
BauZ! ‐‐ Wiener Kongress für zukunftsfähiges Bauen wird in Zusammenarbeit mit dem 
Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie, dem Lebensministerium, dem 
Bauen Energie Umwelt Cluster Niederösterreich, der Österreichischen Gesellschaft für 
Umwelt und Technik, der Austrian Energy Agency, dem Österreichischem Ökologie‐Institut, 
der Österreichischen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen, der IG Passivhaus Ost, der Donau‐
Universität Krems, der Reed Messe Wien, dem Fachverband der Stein‐ und keramischen 
Industrie Österreich sowie mit weiteren Unternehmen und Interessensgruppen der 
Bauwirtschaft veranstaltet. 
 
 
 




